
Die Einladung – Mord nur für geladene Gäste 

 

In diesem Roman steht die 76-jährige Rosemary MacLaine. Eine mysteriöse Einladung ihrer 

reichen Nachbarin Jane zwingt sie, sich einem Abend voller Geheimnisse zu stellen. Begleitet 

wird sie von ihrer schlagfertigen Enkelin Addie. Wie man liest, beginnt die Feier harmlos. Durch 

einen Mord verwandelt sie sich jedoch schnell in ein psychologisches Katz und Maus Spiel. Die 

Gäste haben allesamt jeder ein Geheimnis im Gepäck. Das eingeschneite Herrenhaus ist 

bestens geeignet für einen spannenden Kriminalfall. Die beiden Hauptprotagonistinnen 

überzeugen durch ihre Dynamik und emotionale Entwicklung. Die Geschichte wartet mit 

Wendungen und Überraschungen auf. Das Lesen ist von Beginn weg spannend und packend. 

Rosemary und Addie erkennen, dass der Strippenzieher noch unter ihnen weilt und bereit ist, 

erneut zuzuschlagen. Für mich ein unterhaltsamer, klug konstruierter Krimi mit einem perfekten Abschluss. Das 

Lesen lohnt sich sehr. 
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